
Anlässlich der furchtbaren Kriegshandlungen in der Ukraine bitten wir Euch um das Gebet für 

die Notleidenden und um den sofortigen Stopp dieses unsinnigen Krieges. 

Dazu laden wir Euch ein, ein Licht ins Fenster zu stellen und ein Bild davon uns zu senden 

(pastoral@kphvie.ac.at), damit wir „ein Zeichen des Frieden“ auf unserer Homepage setzen 

können. 

Herzlichen Dank! Das Hochschulpastoralteam der KPH Wien/Krems 

 

Gott, mach mich zu einem Werkzeug deines Friedens, 

dass ich liebe, wo man hasst; 

dass ich verzeihe, wo man beleidigt; 

dass ich verbinde, wo Streit ist; 

dass ich die Wahrheit sage, wo Irrtum ist; 

dass ich Glauben bringe, wo Zweifel droht; 

dass ich Hoffnung wecke, wo Verzweiflung quält; 

dass ich Licht entzünde, wo Finsternis regiert; 

dass ich Freude bringe, wo der Kummer wohnt. 

Gott, lass mich trachten, nicht, dass ich getröstet 

werde, 

sondern dass ich tröste; 

nicht, dass ich verstanden werde, sondern dass ich 

verstehe; 

nicht, dass ich geliebt werde, 

sondern dass ich liebe. 

Denn wer sich hingibt, der empfängt; 

wer sich selbst vergisst, der findet; 

wer verzeiht, dem wird verziehen. 

(Frankreich, 1913) 


